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1 Aktueller Planungsstand und Rückblick zuständig 

 Herr Bürgermeister Reiter begrüßt die Anwesenden Steuerkreismitglieder*innen 
und die Planer*innen des Büro Dragomir Stadtplanung. Die eingeladenen Steuer-
kreisteilenehmer*innen sind fast vollständig anwesend. Frau Hacker bedankt sich 
für die einführenden Worte und begrüßt die Steuerkreisteilnehmer*innen eben-
falls.  

Von Seiten der Teilnehmer*innen gibt es keine Anmerkungen zum Protokoll, dies 
ist damit freigegeben. 

Die Präsentation der 2. Steuerkreissitzung wird den Teilnehmenden zusammen mit 
diesem Protokoll zur Verfügung gestellt. Die Inhalte der Präsentation werden 
demnach im Rahmen des Protokolls nicht ausführlich wiedergegeben. 
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Projekt: ISEK Altomünster  

Thema: 2. Sitzung des Steuerkreises 

Besprechungszeitpunkt: Montag, 09.05.2022, 19:00 – 21:45 Uhr   

Besprechungsort:  Rathaus Altomünster - Sitzungssaal 
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Schweiger Roland 
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Felber Michaela 
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Daurer Michaela 
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Jung Benedikt 
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Prof. Dr. Liebhart Wil-
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Vertreterin der FNP 
Vertreterin der Verwaltung 
Vertreter der Verwaltung 
Vertreterin lokales Gewerbe/ Handwerk/ Gastro-
nomie/ Einzelhandel - entschuldigt 
Vertreter der Vereine - entschuldigt 
Vertreter der Kirche/ Erzdiözese 
Vertreter der Landwirtschaft 
Vertreter sozialer Bereich 
Vertreter der Schulen 
Vertreterin Kunst/ Kultur 
Vertreter der Feuerwehr 
Vertreterin der Kinder/ Jugend 
Vertreter der Senioren/ Barrierefreiheit 
Vertreter der Geschichte/ Historie 
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Vertreterin der Bürger*innen 
Vertreter der Bürger*innen 
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Dragomir Stadtplanung GmbH (DRA) 
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Im Anschluss an die 1. Steuerkreissitzung, im November 2021, hat im März 2022 die 
Beteiligung und Unterrichtung des Gemeinderates über den aktuellen Planungs-
stand stattgefunden. Die Gemeinderäte*innen besaßen die Möglichkeit, sich mit 
den Potenzialen und Qualitäten sowie Defiziten und Konflikten auseinanderzuset-
zen. Darüber hinaus wurden die Handlungsfelder des ISEK definiert und erste Maß-
nahmenideen gesammelt. 

2 Bestandsanalyse und Handlungsfelder  

 Frau Bär erläutert kurz die Ergebnisse der Bestandsanalyse. In diese sind die Ergeb-
nisse der 1. Steuerkreissitzung, der Bürgerbeteiligung und der Beteiligung des Ge-
meinderates eingeflossen.  

Die Planzeichnungen hingen im Saal aus und konnten von den Teilnehmenden 
ergänzt werden. 

 

3 Zielformulierungen  

 Nach Ergänzung durch den Gemeinderat sind folgende Handlungsfelder für das 
ISEK Altomünster vorgesehen: 

- Historischer Ortskern mit Kloster 
- Wohnen und Städtebau 
- Soziales und Kultur 
- Grün- und Freiräume 
- Verkehr und Mobilität 
- Gewerbe und Einzelhandel 

Die Themen Barrierefreiheit und Nachhaltigkeit/ Klimaanpassung werden als 
Querschnittsthemen betrachtet und sollen in allen Handlungsfeldern Berücksichti-
gung finden.  
 
Aus den Ergebnissen der 1. Steuerkreissitzung und der Beteiligung des Gemeinde-
rates haben sich erste Schwerpunkte für notwendige Zielsetzungen herausgestellt. 
Die Planer*innen haben auf dieser Basis Vorschläge für konkrete Zielformulierun-
gen erarbeitet, die nun in Arbeitsgruppen diskutiert werden. 
 
Die Ergebnisse sind im Anhang des Protokolls als Fotodokumentation festgehalten 
und werden an dieser Stelle kurz wiedergegeben: 
 
Historischer Ortskern mit Kloster: 

- zu 1.1:  medizinische Versorgung verbessern, Ärztehaus, medizinische Ver-
sorgung in flachen Regionen mir Parkmöglichkeiten - Bahnhof (Barrierefrei-
heit), Gewerbegebiet 

- zu 1.2: Familienfreundliche Angebote - Freiraum für Kinder 

- zu 1.3: Familienfreundliche Angebote, Freiraum/ Entdeckungsmöglichkei-
ten für Kinder 

Wohnen und Städtebau: 
- zu 2.1: Anpassung diverser bestehender Bebauungspläne, ortsbildverträg-

lich, Innen vor Außenentwicklung mit intensiver Eigentümerbeteiligung 

Alle 
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- zu 2.2: Kleine Wohnungen für Senioren/ Singles 
 
Soziales und Kultur: 

- zu 3.1: Zentralisierung der Sportvereine inkl. Fitnessstudio + Schützen, ent-
sprechende flexible und multifunktionale Räumlichkeiten schaffen, Haus 
der Vereine, Haus des Sports, neue Jugendangebote, neue Erwachse-
nenangebote 

- zu 3.2: Handwerkliche Fähigkeiten fördern, Bewegung fördern, musische 
Fähigkeiten fördern, Zentralisierung der Erwachsenenbildung (Räumlich-
keiten), Kunst/ Malerei fördern, literarische Fähigkeiten fördern 
 

Grün- und Freiräume: 
- zu 4.1: Grünflächen innerorts erhalten und aufwerten, Gemeinschaftsgärten 

schaffen, Rückzugsoasen, stille Plätze schaffen, Flächen für Kinder 
 
Verkehr und Mobilität: 

- zu 5.2: mehr Aufenthaltsqualität im Ortskern, Individualverkehr abbauen, Fo-
kus ländlicher Raum, Ladeinfrastruktur 

- zu 5.3: Alto App, Vernetzung der Ortsteile und grenzübergreifender öffentli-
cher Nahverkehr 
 

Gewerbe und Einzelhandel: 
- zu 6.1: Arbeitsplätze für Einwohner + Ausbildungsplätze, zusätzliche Gewer-

beflächen, attraktive und wohnortnahe Arbeitsmöglichkeiten, Gewerbe-
förderung - vielfältiges Angebot schaffen, Gewerbeentwicklung mit ent-
sprechenden Arbeitsplatzangebot 

 
 

4 Maßnahmensammlung   

 Durch die Planer erfolgt eine kurze Einführung in das Thema Maßnahmen. Die Teil-
nehmenden werden gebeten, auf Karten ihre Maßnahmenideen festzuhalten 
und eigenständig den erarbeiteten Zielformulierungen zuzuordnen. 
Die Planerinnen stellen dem Plenum die Ergebnisse kurz vor. Die ausführliche Do-
kumentation der Ergebnisse ist im Anhang als Fotodokumentation dargestellt. 
 
 

DRA 

5 Exkurs Wohnbauflächenbedarf  

 Die Planerinnen informieren die Steuerkreismitglieder*innen über die prognosti-
zierte Bevölkerungsentwicklung und dem daraus entstehenden Wohnbauflä-
chenbedarf.  

Im Zuge der Maßnahmenerarbeitung werden ebenfalls Maßnahmen entwickelt, 
die die Innenentwicklung Altomünsters umsetzungsorientiert unterstützen sollen. 

Alle 
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6 Ausblick und weiteres Vorgehen  

 Frau Hacker bedankt sich im Namen von DRA ganz herzlich für die aktive Mitar-
beit. Der nächste Steuerkreis wird voraussichtlich im Oktober 2022 stattfinden. Eine 
genau Datierung sowie Einladung erfolgt frühzeitig. Anschließend ist Anfang No-
vember die erneute Beteiligung der Öffentlichkeit geplant. Bisher ist das Konzept 
eines Wirtshausgespräches vorgesehen.  

Aus dem Plenum wird angemerkt, dass aufgrund der Corona-Pandemie die Be-
teiligung der Öffentlichkeit nicht zu spät im Jahr stattfinden sollte. Die Gemeinde 
und Planerinnen stimmen dem zu und streben eine Beteiligung Ende Oktober an.  

Weiterhin wird angemerkt, ob neben der Durchführung einer Beteiligung in Prä-
senz auch ein online-Format ermöglicht werden kann. DRA erläutert, dass dies 
grundsätzlich möglich ist. Die Teilnehmenden sprechen sich für eine Beteiligung in 
Präsenz und online aus. DRA wird ein entsprechendes Konzept erarbeiten und 
dies mit der Verwaltung abstimmen. 

Es wird darauf hingewiesen, dass für die weitere Kommunikation, gerne auch alle 
Fragen und Anregungen, über die Projektemailadresse altomuenster©dra-
gomir.de erfolgen kann.  

Herr Reiter bedankt sich ebenfalls für das Engagement der Steuerkreismitglie-
der*innen und beim Planungsteam für den intensiven, aktiven Abend und 
wünscht allen Teilnehmenden einen guten Nachhauseweg.  

 

   

  
 

München, den 17.05.2022 

Agnes Bär 

 

Freigabe durch Markt Altomünster am: 30.05.2022 

 
Anlagen: 

 

• Präsentation 2. Steuerkreis 
• Dokumentation der Arbeitsphase: Ziele 
• Dokumentation der Arbeitsphase: Maßnahmen 

 
 

 

 

Verteiler: 

 
 
 
 
Teilnehmende des Steuerkreises zzgl. fehlender bzw. entschuldigter Personen, die an 
der zweiten Steuerkreissitzung nicht anwesend sein konnten 
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DOKUMEMTATION DER ARBEITSPHASE: ZIELE 
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DOKUMEMTATION DER ARBEITSPHASE: MASSNAHMEN 
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